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Kirchenblatt
Unterwegs als erste  
Zeugen
Überrascht sind die Frauen und noch  
vielmehr die Jünger, als Jesus ihnen nach 
ihrer Enttäuschung erscheint und den  
Auftrag an sie erneuert.

Wir befinden uns in der spannenden Zeit zwi-
schen Ostern und Auffahrt, es ist die Zeit, in der 
Jesus während 40 Tagen seinen Freunden und 
Jüngern, dem zweifelnden Thomas und einmal 
einem Kreis von 500 Personen gleichzeitig er-
scheint, sich ihnen zeigt und mit ihnen über das 
Reich Gottes redet. Johannes schreibt später darü-
ber, wenn er alles festhalten würde, könnte die 
Welt die Bücher nicht fassen (Joh 21,25). Wem ist er 
damals als Erstes erschienen? Richtig, den Frauen 
– zwei Marias und einer Johanna (Lk 24,1–12).
Am Sonntag feiern wir den Muttertag, und das 
neutestamentliche Zeugnis zeigt klar auf, dass die 
Frauen «an der Front» und nicht «schön brav zu 
Hause» waren, als Jesus von den Toten auferstan-
den ist. «Eva» bedeutet auf Hebräisch «Leben». 
Somit ist es verständlich, dass die Frauen dabei 

sein mussten und zu der ersten Zeugenschar des 
Evangeliums wurden. 
Aus Ländern der Verfolgung hören wir speziell, 
dass Jesus Menschen begegnet und sie zum le-
bendigen Glauben finden, insbesondere im Na-
hen Osten. Was für eine Sehnsucht tragen wir hier 
in Europa in uns? Träumen wir ebenso davon, ihn 
noch besser kennenzulernen? Was würden wir 
ihm sagen, was möchte er uns über Gottes Reich 
nahelegen?

Begegnung mit Jesus
Als Kirchen können wir über eine Begegnung mit 
Jesus nicht verfügen, aber wir können Raum 
schaffen, dass Menschen ihm heute begegnen 
können. Er hat seinen Nachfolgern gesagt: «Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.» (Mt 18,20) 
Dies ist an einem Feiertag, am Sonntag und im  
Alltag gut möglich.
Aus dieser persönlichen Begegnung heraus wer-
den wir wie die ersten Frauen und Jünger zu  
Zeugen werden – nicht einer Theorie bzw. Philo-
sophie, sondern dieser lebendigen Hoffnung, 
dass Jesus auferstanden ist, dass er vergibt,  
befreit, heilt und Frieden schenkt. So wie er es in  

seinen Begegnungen vor und nach Ostern zuge-
sprochen und vorgelebt hat.
Erst im 4. Jahrhundert ist die Kirche mittels der kon-
stantinischen Wende professionalisiert worden. 
Predigen bzw. Verkündigen kann nicht jeder, aber 
zum Bezeugen der guten Nachricht und zum Er-
zählen, was wir selber mit Jesus erlebt haben, 
braucht es kein Unistudium und kein Amt. Es 
braucht mutige und kreative Frauen, Männer, Ju-
gendliche und Kinder, die diesen Auftrag gemein-
sam erfüllen, den Jesus seinen Freunden nach Os-
tern anvertraut hat. 
Die drei Frauen sind dabei die Ersten gewesen,  
Petrus und die Jünger haben ihnen zuerst nicht ein-
mal geglaubt. Aber Jesus hat sie mit dieser Begeg-
nung und seinem Auftrag geehrt, und das Faktum, 
dass Frauen damals juristisch gesehen als Zeugen 
nichts galten, mit einer Prise Humor gewürzt, um-
gedeutet und ein neues Kapitel aufgeschlagen.

Pfarrerin Rahel Eggenberger

Pfarrer Matthias Fehr
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Unsichtbare Kraft
Wenn beim Werken die Dose mit den Nägeln um-
fällt und schlussendlich der ganze Inhalt in Hobel-
spänen und Sägemehl verstreut liegt, wie soll man 
alles einzeln auflesen und zusammenbekommen? 
Man nimmt einen starken Magneten, fährt einige 
Male darüber, und schon sind die Nägel wieder bei-
sammen. Man sieht dem Magneten nicht an, wel-
che Kraft in ihm steckt, und doch sind die Kräfte 
wirksam und stark.

Gottes Geist ist eine solche Kraft. In seiner Liebe hebt 
er Menschen aus dem Staub des Irdischen heraus. Sie 
werden durch seine Güte angezogen und zur Ge-
meinde dazugefügt. Gottes Geist sucht uns, hebt uns 
aus dem Staub der Not und bringt uns hoch und zur 
Erlösung. Ja, noch mehr, er beschenkt uns mit seinen 
Gaben und seiner unvergleichlichen Gegenwart.

Schon jetzt: Frohe Pfingsten!



JUGEND UND FAMILIE

Velotour in den Europa-Park
Freitag, 8. Mai
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Alexander Götz.

Melde dich jetzt für das Sommerlager 2026 an!
Montag, 11. Mai
Ferienheim Gufelstock GL. Das Sommerabenteuer vom 12. bis 18. Juli für 
Kinder der 4. bis 6. Klasse. Es hat noch freie Plätze für Mädchen. Karin Wälli.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe – Chorprobe J. S. Bach Kantaten
Montag, 11. Mai, 19:00 Uhr
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Montagabends lädt der Projektchor zu-
meist zu seinen Chorproben ein: www.projektchor-hoefe.ch. Kirchen
musiker Alexander Seidel.

Gesprächskreis
Mittwoch, 13. Mai, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Thema: Die neue Identität in Christus 
(Serie). Pfarrerin Rahel Eggenberger.

64PLUS

Gfreuts Ässe – ein Mittagessen in Gesellschaft
Dienstag, 12. Mai, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Rosy Dietschi. Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 10:00 Uhr, auf: www.refkirchehoefe.ch/agenda

ABGESAGT: 64plus Gesundheitsturnen
Donnerstag, 14. Mai, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Beatrix Steiner.

VORSCHAU

Sonntag, 17. Mai, 09:30 Uhr – Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor 
dem Gottesdienst. Ref. Kirche Wollerau in Wilen.

Sonntag, 17. Mai, 10:00 Uhr – Gottesdienst – Osterserie Teil 6 – mit Taufe. 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Pfarrer Matthias Fehr. Musik: Alexander  
Seidel. Begegnungen mit dem Auferstandenen – damals und heute – 
Predigtserie in der Osterzeit Teil 6: Nicht sehen und doch glauben?!

Sonntag, 17. Mai, 19:00 Uhr – Praise’n’Pray. Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffi-
kon. Pfarrer Matthias Fehr. Musik: Regina Fehr und Team.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 10. Mai
09:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
09:30	 Kirchenbus-Shuttle
	 Der Kirchenbus fährt neu «auf Anfrage». Melden 

Sie sich bis Samstag, 18:00 Uhr, gerne auf die 
Nummer: 079 583 88 08

10:00	 Gottesdienst
	 Osterserie Teil 5/6: Unterwegs als erste Zeugen  

(Lk 24,10–11)
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Akkordeon-Orchester Wollerau unter der 

musikalischen Leitung von Julia Glutz

Donnerstag, 14. Mai
10:00	 Gottesdienst an Auffahrt
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Alexander Seidel,
	 anschliessend Kirchenkaffee

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 12. – 18. Mai Amtswoche 12. – 18. Mai 
Pfarrer Matthias FehrPfarrer Matthias Fehr

Heilsame Beziehungen – 
Ein Abend für Paare und Singles
Freitag, 29. Mai, 19:30 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
Leitung: Pfr. Matthias Fehr, Referenten: Annette und Roger Götz.  
Weitere Details finden Sie gerne unter www.refkirchehoefe.ch/ 
agenda  bzw. auf dem Flyer, der in unseren Räumlichkeiten aufliegt.  
Ihre Anmeldung würde uns beim Planen helfen, Sie sind jedoch auch 
so herzlich willkommen. Kontakt: matthias.fehr@refkirchehoefe.ch, 
Tel. 079 601 33 83.



Feusisberg, St. Jakob
 MITTEILUNGEN

Opfer
10. Mai: «Ja zum Leben»
Schutzbedürftige Mütter mit ihren Kindern sowie Schwangere sollen mit 
ihren Sorgen nicht alleingelassen werden. Genau hier setzt die Stiftung 
Akzente mit verschiedenen Hilfsangeboten an, um den Betroffenen dort 
Hilfe zu geben, wo sie benötigt wird.

17. Mai: Arbeit der Kirche in den Medien

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!	

Gedanken zum Muttertag
Ein Mutterherz ist kostbar, in dieser unserer Zeit,
es hat viel Platz und Wärme, es ist sehr gross und weit.
Ein Mutterherz ist Liebe, es verschenkt sich immerzu, 
es müht und sorgt sich um uns, und gönnt sich keine Ruh.
Ein Mutterherz gibt Frieden, es wacht über uns gar sehr, 
bei ihm fühlen wir uns geborgen, selbst wenn es stürmet sehr.
Ein Mutterherz gibt Hoffnung, es ermutigt stets auf neu, 
drum können wir fröhlich singen und leben ohne Scheu.
Ein Mutterherz gibt Freude, es zeigt uns die Schönheit der Natur, 
es öffnet uns die Augen, für die Schöpfung in Feld und Flur.
Ein Mutterherz verschenkt sich, es gibt kaum auf sich acht, 
es sorgt sich stets um Andre, egal ob bei Tag oder Nacht.
Ein Mutterherz ist kostbar, in dieser unsrer Welt,
es ist nicht zu bezahlen, auch nicht mit sehr viel Geld.
Doch wertvoller und teurer, ist Christi reines Herz,
es gab für uns sein Leben und weist uns himmelwärts.
Drum wollen wir Gott loben, und preisen immerdar,
bis wir einst dort droben, einstimmen in das Halleluja.

(Muttertagslied, Autor: Rainer Jetzschmann, 2005)

Christi Himmelfahrt: Zeit des Aufbruchs
Es wachse in dir der Mut, dich einzulassen auf dieses Leben mit all seinen  
Widersprüchen und mit all seiner Unvollkommenheit.

Dass du beides vermagst, kämpfen und geschehen lassen, ausharren und 
aufbrechen, nehmen und entbehren.

Es wachse dir der Mut, dich liebevoll wahrzunehmen, dich einzulassen auf 
andere Menschen, und sie teilhaben zu lassen, an dem, was du bist und hast.

Sei gesegnet, du und mit dir die Menschen, die zu dir gehören, dass ihr inmit-
ten dieser unbegreiflichen Welt den Reichtum des Lebens erfahrt. Amen.
� Praedica.de

Taufe
Am Samstag, 9. Mai, wird Silvie Kathmann aus 
Feusisberg in unserer Pfarrkirche das Sakrament 
der heiligen Taufe empfangen.

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

Hinweis:
Aufgrund der Sanierung des Glo-
ckenstuhls der Pfarrkirche Feusis-
berg ist ab Montag, 18. Mai, die Glo-
ckenanlage bis auf Weiteres nicht in 
Betrieb. Auch der Hammerschlag 
und die Zifferblätter der Uhr sind in 
der Zeit der Sanierung abgestellt. 
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Gottesdienste
Samstag, 9. Mai
10:30	 Taufe von Silvie Kathmann, Feusisberg

Sonntag, 10. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit, Muttertag
1. Lesung	 Apg	 8,5–17
2. Lesung	 1Petr	 3,15–18
Evangelium	 Joh	 14,15–21
09:30	 Hauptgottesdienst

Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
09:30	 Hauptgottesdienst, anschliessend Bittprozession 

(bei günstigem Wetter) über die Rohnenstrasse, 
Moosstrasse zur Dorfstrasse, mit Segnen der 
Felder, der Flure und des Waldes

Freitag, 15. Mai
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse 

Sonntag, 17. Mai –  7. Sonntag der Osterzeit
09:30	 Hauptgottesdienst

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Der Engel spricht: Der Engel spricht: 
Sei gegrüsst, Sei gegrüsst, 

Gott ist mit dir, Gott ist mit dir, 
er hat dich zu Grossem er hat dich zu Grossem 

ausersehen.ausersehen.
(Lukas 1 , 28)(Lukas 1 , 28)



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 9./10. Mai, nehmen wir die Kollekte für die Stiftung 
«Ja zum Leben – Mütter in Not» mit Sitz in Uznach auf. Seit 1984 bietet die 
Stiftung schwangeren Frauen und jungen Müttern in schwierigen Situatio-
nen ein sicheres Betreuungs- und Hilfsangebot. An Auffahrt, 14. Mai,  
nehmen wir die Kollekte für miva auf, die unter dem Leitspruch «miva trans-
portiert Hilfe» Mobilität für Menschen in Not ermöglicht. Herzlichen Dank.

Kollekten April 2026
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben:

02.–06.04.	 Schweiz. Heiligland-Verein / 
	 Christen im Heiligen Land	 Fr.� 1429.85
11./12.04.	 Missio Schweiz, Fribourg /  
	 Projekt «Strassenkinder Dhaka»	 Fr.� 1406.15
18./19.04.	 Fonds «Frauen in Not» / 
	 Kantonaler Frauenbund, Schwyz	 Fr.� 375.35
25./26.04.	 Pfarreiprojekt «Kinderheim Therapeion», Zizers	 Fr.� 285.20

VORANZEIGEN

Fest der Ehejubilare
Samstag, 22. August
Mit allen Ehepaaren, die in diesem Jahr jubilieren – ab 10, 15, 20, 25, 30,  
35, 40, 45, 50, 55, 60 Jahren und mehr – möchten wir ein Fest feiern.  
Die Messfeier beginnt um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche Freienbach.  
Danach laden wir Sie zu einem Nachtessen ins Gemeinschaftszentrum 
ein. Wir bitten die Ehepaare, die dieses Jahr ein Jubiläum feiern, sich bis 
Montag, 17. August, beim Pfarramt anzumelden unter Tel. 055 410 14 18 
oder per E-Mail an sekretariat@pfarreifreienbach.ch.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen
Unsere Büros sind über Auffahrt, Unsere Büros sind über Auffahrt, 
Donnerstag, 14. Mai, und Freitag, 15. Mai, Donnerstag, 14. Mai, und Freitag, 15. Mai, 
geschlossen.geschlossen.

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 8. Mai
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle
Samstag, 9. Mai
17:30	 Messfeier in Wilen
Sonntag, 10. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit – Muttertag
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Silvia Koch-Ballerini, Freienbach
	 Anschliessend sind Sie herzlich zum Muttertags-

Apéro eingeladen.
11:00	 Messfeier in Bäch
Montag, 11. Mai
14:15	 Rosenkranz in Wilen
Mittwoch, 13. Mai
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 keine Messfeier in Freienbach
Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
09:15	 Festgottesdienst in Freienbach
14:00	 Flurgottesdienst bei der Stockerkapelle, musika-

lisch begleitet von einer Bläsergruppe
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte
Freitag, 15. Mai
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle
Samstag, 16. Mai
17:30	 Messfeier in Wilen
Sonntag, 17. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Melanie Kriech-Hüppin, Wilen
11:00	 Messfeier in Bäch

Gottesdienst zum 
Muttertag

Sonntag, 10. Mai 2026, 09:15 Uhr
in der Pfarrkirche Freienbach

Anschliessend sind Sie herzlich zum Apéro 
eingeladen. Bei schönem Wetter findet dieser 

auf dem Kirchplatz und bei schlechtem 
Wetter im Gemeinschaftszentrum statt.

Herzliche Einladung

Auffahrt
Flurgottesdienst

Herzliche Einladung

Donnerstag, 14. Mai 2026,
14:00 Uhr

bei der Stockerkapelle

bei schlechtem Wetter in der 
Scheune beim Leutschenhaus



Pfäffikon, St. Meinrad

MITTEILUNGEN 

Kollekte – Spitex Höfe, Mütter- und Väterberatung
An diesem Wochenende nehmen wir die Kollekte für die Spitex Höfe auf. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Seniorennachmittag
Herzliche Einladung der Arbeitsgruppe «Senio-
rennachmittag» am Dienstag, 19. Mai. Tradition 
trifft auf Lebensfreude. Freuen Sie sich auf ein 
musikalisches Erlebnis der besonderen Art mit 
dem Lochus Alphorn Quartett. Die vier Musiker 
aus der Innerschweiz beweisen, dass das Alphorn 
weit mehr kann, als nur traditionelle Melodien zu 

spielen. Dieser Anlass findet im Pfarreisaal Pfäffikon statt. Anmeldung bis 
Donnerstag, 14. Mai, an Karin Bonzani unter Tel. 055 410 69 30 oder via 
fam.bonzani@bluewin.ch oder an Margrith Cavelti unter Tel. 055 410 42 35.

VORANZEIGEN

Maiandacht der  
Frauengemeinschaft Pfäffikon
Mittwoch, 20. Mai, um 19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Meinrad

Ökumenisches Abendgebet  
in der Kirche Peter und Paul 
Am Donnerstag, 21. Mai, um 19:45 Uhr laden 
die kath. Pfarrämter Pfäffikon und Freien-
bach und die ev.-ref.-Kirchgemeinde ein 
zum ökumenischen Abendgebet auf der 
Insel Ufnau. Dieser Gottesdienst ist geprägt 
von Gesängen aus Taizé, die von einer Flötengruppe begleitet werden. 
Abfahrt: Schiffstation Pfäffikon, 19:15 Uhr. Hinweis: Wir fahren mit dem 
Kursschiff auf die Ufnau. Rückfahrt ab Insel Ufnau, 20:55 Uhr.
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Gottesdienste
Samstag, 9. Mai
18:30	 Beichtgelegenheit 
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 10. Mai – Muttertag
10:00	 Beichtgelegenheit 
10:30	 Eucharistiefeier
15:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 11. Mai
13:45	 Rosenkranz, Lobpreis 

Dienstag, 12. Mai
09:00	 Eucharistiefeier, Kapelle Drei Eidgenossen

Mittwoch, 13. Mai
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha
19:30	 Maiandacht

Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
10:30	 Eucharistiefeier

Samstag, 16. Mai
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 17. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
10:30	 Eucharistiefeier
15:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Ferienöffnungszeiten
Noch bis 8. Mai von 09:00 bis 12:00 Uhr Noch bis 8. Mai von 09:00 bis 12:00 Uhr 
Am Nachmittag ist das Sekretariat  Am Nachmittag ist das Sekretariat  
geschlossen.geschlossen.



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste
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7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Sonntagskollekte: Arbeit der Kirche in 
den Medien (Mediensonntag)

SAMSTAG, 16. Mai
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

SONNTAG, 17. Mai
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

DIENSTAG, 12. Mai
Schindellegi
13:30	 bis 16:30  Seelsorge im Pfarrhaus 

Schindellegi

MITTWOCH, 13. Mai
Feusisberg, Alterszentrum am Etzel
10:00	 Eucharistiefeier entfällt wegen 

Tagesausflug

Wollerau
19:00	 Maiandacht (H.-P. Fischer)

DONNERSTAG, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)

Wollerau
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung 

entfällt
11:00	 Eucharistiefeier (statt 09:00 Uhr) 

(H.-P. Fischer)

FREITAG, 15. Mai
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Sonntagskollekte: Diakonie Ausser-
schwyz

Lesejahr A:
Erste Lesung AT: 	 Apg 8,5–8.14–17
Zweite Lesung NT: 	 1 Petr 3,15–18
Evangelium: 	 Joh 14,15–21

SAMSTAG, 9. Mai
Wollerau
17:30	 Vorabendgottesdienst mit 

Ehejubiläum 
	 (H.-P. Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Peter Meister-Stocker

SONNTAG, 10. Mai – Muttertag
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Hubert und Helen Müller-Limacher

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Ernst und Gabriella Iseppi-Di 

Girolamo

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

In den Schulferien dienstags und In den Schulferien dienstags und 
donnerstags geschlossen.donnerstags geschlossen.

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
Natel 078 943 77 82Natel 078 943 77 82

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Diakonie Ausserschwyz
Die kirchliche Sozialberatung Diakonie Ausserschwyz ist eine professio-
nelle Anlauf- und Beratungsstelle für Personen aus den Bezirken Einsie-
deln, March und Höfe. Menschen in schwierigen Lebenslagen finden hier 
Beratung, Begleitung, Seelsorge, unabhängig von Religion und Konfession.

–	 Termin nach Vereinbarung
–	 Die Beratung ist kostenlos
–	 Es gilt die Schweigepflicht

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

GESUCHT: 
Religionspädagoge/in oder Katechet/in 40–100 % 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Folge einer Absenz durch 
Mutterschaft per 1. August oder nach Absprache eine/n Religionspäda-
gogen/in oder Katecheten/in 40–100 %. Die detaillierte Stellenausschrei-
bung finden Sie unter: www.seelsorgeraum-berg.ch/wir/offene-stellen/ 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Leiter Katechese, Franz Schni-
der, unter franz.schnider@seelsorgeraum-berg.ch oder telefonisch via 
Sekretariat 044 787 01 70. Ihr Bewerbungsschreiben senden Sie bitte an 
Cordula Marty unter praesidium@seelsorgeraum-berg.ch.

Sekretariat am Montag, 18. Mai, geschlossen
Das Sekretariat bleibt am Montag, 18. Mai, wegen eines Teamanlasses ge-
schlossen. Gerne sind wir ab Dienstag, 19. Mai, wieder für Sie da.

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Maiandachten im Seelsorgeraum Berg
Schindellegi (Kirche St. Anna)	 Wollerau (Kirche St. Verena)
Mittwoch, 20. Mai, 19:00 Uhr	 Mittwoch, 13. Mai, 19:00 Uhr
	 Mittwoch, 27. Mai, 19:00 Uhr

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi

Alphalive-Kurs - Angebot der Pfarrei Einsiedeln
«Entdecke Glauben, Leben und Sinn!»
Treffpunkt: Pfarreiheim St. Wolfgang, Einsiedeln
Für Erwachsene, die oft, selten oder nie in die Kirche gehen, die Fragen  
an den christlichen Glauben haben oder diesen vertiefen möchten.  
Gemeinsames Essen, Video-Impuls, Austausch in Kleingruppen. Termine 
mittwochs 19:00–21:00 Uhr: 13.05./20.05./27.05./03.06. Anmeldung bei: 
Marianne Bolt, Tel. 055 424 53 25, oder per Mail an marianne.bolt@pfarrei-
einsiedeln.ch. Informationen: www.pfarrei-einsiedeln.ch/alphalive

VORANZEIGEN

Ausflug des SSR Berg zum Kloster Magdenau
Anmeldung bitte bis am Dienstag, 19. Mai

Mittwoch, 3. Juni, Abfahrt mit dem Car:	 08:00 Uhr Wollerau Dorfplatz
		  08:10 Uhr Kirche Schindellegi

Gottesdienst und Führung im Kloster Magdenau, anschliessend Mittag-
essen. Kostenbeitrag pro Person Fr. 25.–, darin enthalten: Car, Mittag
essen, Kaffeehalt, Wasser (andere Getränke auf eigene Kosten). Ankunft in
Wollerau/Schindellegi um ca. 17 Uhr. Anmeldung bitte bis am Dienstag,
19. Mai, an: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch

Foto: Kloster Magdenau – Magdenau im Frühling

Familienausflug zur Kapelle St. Verena Zugerberg
Anmeldung bitte bis Dienstag, 9. Juni
Sonntag, 21. Juni, Carreise: 
Abfahrt ca. 11:30 Uhr nach dem Gottesdienst 
Kirche St. Verena
Gemeinsame Carreise zur Alpwirtschaft Brunegg mit einfachem  
Mittagessen. Danach gemütlicher gemeinsamer Spaziergang zur Verena-
Kapelle, wo es eine kleine Führung und um 15:30 Uhr eine Feier geben 
wird. Ca. 17:00 Uhr gemeinsame Rückreise mit dem Car nach Wollerau. 
Kostenbeitrag pro Erwachsenem CHF 20.– (Wasser inklusive / andere  
Getränke auf eigene Kosten). Anmeldung bitte bis am Dienstag, 9. Juni, 
an: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch

Impuls zum
Sonntag
Von Anfang an hast du im Leben
mit deiner Liebe mich umgeben,
hat deine Hand mich sanft geführt,
dein warmes Lachen mich berührt.
Noch immer stehst du mir zur Seite,
mein Glück ist deine grösste Freude.
Die Worte mir nicht reichen,
dir meine Dankbarkeit zu zeigen.

� Anonym – zum Muttertag
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Zeit in «Heilsame  
Beziehungen» investieren
Sich selbst etwas Gutes tun? Das kostbare 
Geschenk der Freundschaft, Partnerschaft 
und Ehe pflegen und Sorge dafür tragen? 
Mit «Heilsame Beziehungen – Ein Abend für 
Paare und Singles» laden wir herzlich zu einem 
spannenden und anregenden Abend ein. 

Wer Schlagzeilen über Ehe und Familie an-
schaut, könnte zum Schluss kommen, dass in 
diesem Kern unserer Gesellschaft viel Unheil 
herrscht. Doch Gott hat den Bund zwischen 
Mann und Frau gestiftet, damit familiäre Bezie-
hungen heilsam sind. 
Einsamkeit kann belastend sein und manchmal 
krank machen. Und so setzt Gott uns in Bezie-
hung zu anderen Menschen, damit wir in sei-
nem Sinne füreinander zum Guten wirken. Wie 
können wir das Zusammensein in Ehe, Familie 
und Gemeinde so gestalten, dass Geist, Seele 
und Leib gesund bleiben? Wie können wir uns 
gegenseitig Gutes tun?
Zu diesen und weiteren Themen wird das ein-
geladene Referentenehepaar, Anette und Ro-
ger Götz, Gedanken und Impulse weitergeben. 
Die Referenten arbeiten seit 2005 bei FAMILYLIFE. 
Ihre Schwerpunkte sind Ehevorbereitung und 
Ehestärkung. 

In Zusammenarbeit mit Anette und Roger Götz 
gestalten wir einen Abend für Paare und Sin-
gles. Im lockeren und ungezwungenen Rahmen 
geniessen wir ein lebensnahes, authentisches 
Referat (keine Gruppengespräche, aber Refle-
xionszeiten) und sind anschliessend eingeladen, 
einen Apéro zu geniessen. Teilnehmende aller 
Konfessionen und jeglichen Alters sind herzlich 
willkommen! Vielleicht ein Abend für Sie? 

Pfarrer Matthias Fehr

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Gott spricht:    Gott spricht:  
‹ Ich lasse dich nicht fallen  ‹ Ich lasse dich nicht fallen  

und verlasse dich nicht! › und verlasse dich nicht! ›  »»
Jos. 1,5bJos. 1,5b

Gottesdienste
Sonntag, 10. Mai
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Beat Wehner
	 Anschliessend Cafeteria

Montag, 11. Mai
14:00	 Nähtreff

Dienstag, 12. Mai
06:30	 Frühgebet

Mittwoch, 13. Mai
19:00	 Gebetsabend

Sonntag, 17. Mai
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)
	 Predigt: Rolf Schuiver

Herzlich willkommen!
Gerne laden wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem Kaffee ein.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feg-hoefe.ch
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Anmeldung erwünscht
Der Anlass findet am Freitag, 29. Mai, um 19:30 
Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon statt. 
Eine Anmeldung würde uns bei der Planung 
helfen. Gerne können Sie sich bei Pfr. Matthias 
Fehr melden: matthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Eintritt frei. 
Freiwillige Unkostenbeteiligung. 


